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Studienfach Studiengang

Vertiefte  
Kenntnisse in

Englisch

Vertiefte  
Kenntnisse in
Mathematik

Studienbeginn
Frühjahrsemester

Studienbeginn
Herbstsemester

Theologische Fakultät

Theologie

Juristische Fakultät

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Wirtschaftswissenschaften

Medizinische Fakultät

Humanmedizin

Sport, Bewegung und Gesundheit

Zahnmedizin

Fakultät für Psychologie

Psychologie

Philosophisch-Historische Fakultät

Altertumswissenschaften

Deutsche Philologie

Englisch

Ethnologie / Anthropology

Französistik

Geschichte

Geschlechterforschung

Hispanistik

Italianistik

Jüdische Studien

Kulturanthropologie

Kunstgeschichte

Medienwissenschaft

Musikwissenschaft

Nahoststudien

Nordistik

Osteuropäische Kulturen

Osteuropa-Studien

Philosophie

Politikwissenschaft

Religionswissenschaft

Soziologie

Philosophisch-Naturwissenschaftliche Fakultät

Biologie

Chemie

Computational Sciences

Computer Science / Informatik

Geographie

Geowissenschaften

Mathematik

Nanowissenschaften

Pharmazeutische Wissenschaften / Pharmazie

Physik

Prähistorische und Naturwissenschaftliche Archäologie

Fächerübersicht

Entdecke 130 Studienangebote
unibas.ch/studienangebot

 empfohlen   unabdingbar   möglich   obligatorisch    nicht möglich



Julia
Pharmazeutische Wissenschaften
«Basel ist der ‹place to be› um 

Pharmazie zu studieren.  
Die hier ansässigen Pharmaunter­
nehmen bieten optimale Chancen 

für den Berufseinstieg.»

Tobias
Englisch und Geschichte

«Die Universität Basel ist sehr 
interdisziplinär. Neben der  

Möglichkeit, zwei gleichwertige 
Fächer zu studieren, bietet  

der freie Wahlbereich weitere 
Gelegenheiten, in andere  

Fächer reinzuschnuppern.»

In Basel zu studieren lohnt sich gleich mehrfach.  
Du profitierst von zahlreichen, vielseitig kombinierbaren 
Studiengängen und -fächern. Dich erwarten aus-
gezeichnete Studienbedingungen auf Bachelor- und  
Masterstufe, direkte Kontakte zu den Dozierenden, 
kurze Wege zu den Unterrichtsgebäuden und eine 
hervorragende Infrastruktur. Da die Universität Basel 
international sehr gut vernetzt ist, wirst du auch  
von renommierten Gastdozierenden unterrichtet. Nicht 
zu vergessen: das vielfältige Kultur- und Studenten-
leben in der schönen Stadt am Rheinknie.

Am wichtigsten aber ist, dass du dir mit einem  
Studium an der Universität Basel die beste Grundlage 
für deine berufliche Zukunft erarbeitest. Starte  
durch in der Industrie, bei Banken oder Versicherungen, 
im Gesundheits- und Sozialwesen, im Kultur- und  
Medienbereich, in der Forschung, in internationalen 
Organisationen, in der Verwaltung – oder vielleicht  
in deinem eigenen Start-up?

Wir wünschen dir schon jetzt eine unvergessliche  
Studienzeit!

Herzlich willkommen  
an der Universität Basel

Besuche 

 uns am Infotag  

unibas.ch/infotag

Studierende  
sprechen über ihr  
Studium an der  
Universität Basel

Kathrin
Sport, Bewegung & Gesundheit 
 und Wirtschaftswissenschaften

«Die Stadt Basel hat trotz ihrer 
überschaubaren Grösse sehr  
viel zu bieten. Das kulturelle 

Angebot ist gross, sodass auch die 
Freizeit nicht zu kurz kommt. 

Ausserdem ist Basel eine  
Velostadt, in der man schnell von 

A nach B kommt.»
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Berufsaussichten

Wie weiter nach dem Bachelorstudium? 
Einerseits kann das Studium mit einem 
Master und gegebenenfalls Doktorat  
fortgesetzt werden. Auf Masterstufe bietet 
die Universität Basel rund 80 vielfältige 
konsekutive und nicht­konsekutive Studien­
möglichkeiten an. Andererseits stehen  
in vielen Fällen auch bereits mit dem 
Bachelor die Türen zur Berufswelt offen. 
Die Fakultäten vermitteln ihren Studie­
renden Fachwissen und Fähigkeiten,  
die ihnen eine anspruchsvolle und sinn­
erfüllte Tätigkeit ermöglichen und sie  
zu national und international gefragten  
Fachleuten machen. 

Studienangebot

Von A wie Altertumswissenschaften bis Z 
wie Zahnmedizin bietet die Universität 
Basel fast alle Studienrichtungen an. Damit 
ermöglicht sie den Studierenden zahl­
reiche interessante Fächerkombinationen, 
die neue Perspektiven entstehen lassen. 
Der Besuch von Veranstaltungen anderer 
Fachbereiche wird auch mit dem freien 
Wahlbereich gefördert, der allen Studieren­
den zur Verfügung steht. Ausserdem 
gehört die Universität Basel der grenz­
überschreitenden Vereinigung The  
European Campus (Eucor) an. Dieses Pro­
gramm ermöglicht es den Studierenden, 
an Lehrveranstaltungen der Universitäten 
Freiburg, Strassburg, Karlsruhe und  
Mülhausen/Colmar teilzunehmen und so 
ihren kulturellen und sprachlichen  
Horizont zu erweitern. Und wem Deutsch­
land und Frankreich zu nahe liegen,  
kann mit der Unterstützung des Student­
Exchange­Service auch Austauschsemester 
im restlichen Europa, in Australien,  
Brasilien oder in den USA verbringen. 

unibas.ch/studienangebot
unibas.ch/eucor
unibas.ch/mobilitaet

St
u

d
ie

re
n

 i
n

 B
as

el

Die Universität Basel ist die älteste Univer­
sität der Schweiz. Gegründet 1460, blickt 
sie auf eine über 560­jährige erfolgreiche 
Geschichte zurück. Als Volluniversität  
mit einem breiten, qualitativ hochstehen­
den Bildungsangebot zieht sie Studierende 
aus der Schweiz und der ganzen Welt 
an. Heute zählt die Universität Basel über 
13 000 Studierende aus über 100 Nationen, 

darunter knapp 3000 Doktorierende. 
Damit weist sie den höchsten Anteil an 
Doktorierenden aller Schweizer Hoch­
schulen aus, was für ihre Qualität als  
Forschungsuniversität spricht. Aufgrund 
ihrer Forschungsleistungen zählt die  
Universität Basel in internationalen Ran­
kings regelmässig zu den 100 besten  
Hochschulen der Welt.

Ein Studium lohnt sich immer.  
In Basel sowieso. Hier trifft Tradition  

auf Weltklasse-Forschung.  
Hier ergeben sich tolle Berufsaussichten  

aus innovativen Studiengängen.
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Unter dem Motto «Gemeinsam Grenzen 
überwinden für eine optimale Gesund­
heitsversorgung» vermittelt die Medizi­
nische Fakultät die Inhalte des neuen 
Lernziel­ und Fähigkeitskataloges longi­
tudinal in der praxisnahen Lehre bis  
in die ärztliche Weiterbildung hinein.  
In der Forschung werden die enorme 
fakultäre Breite der fünf Departemente 
und die einzigartige transfakultäre  
Forschungsplattform Molekulare und 
Kognitive Neurowissenschaften vernet­
zend genutzt und grenzüberschreitend 
stets die neuesten Forschungsergebnisse 
in die aktuelle Lehre integriert.

Die Theologische Fakultät der Universi­
tät Basel beschäftigt sich nicht nur  
mit klassischen theologischen Themen, 
sondern intensiv mit interreligiösen  
und inter kulturellen Fragestellungen, 
mit aktuellen ethischen Herausforde­
rungen, mit den Religionskulturen der 
Gegenwart sowie mit dem aussereuro­
päischen Christentum. Neben der Theo­
logie gehören auch die Jüdischen  
Studien und die Religionswissenschaften 
dazu. Die Fakultät ist evangelisch­ 
reformiert geprägt, aber offen für  
verschiedene theologische Profile und 
Positionen.

Die Fakultät für Psychologie hat sich 
innert Kürze zu einer der erfolgreichs­
ten psychologischen Einrichtungen  
der Schweiz entwickelt. Die Forschung 
integriert in einzigartiger Weise die  
psy chologische Grundlagenforschung 
mit Verhaltensinterventionen und  
klinischen Anwendungen. Ihr oberstes 
Ziel ist es dabei stets, das Wohlergehen 
der Menschen zu verbessern. Für ihre 
hoch wertige und innovative Bachelor­ 
und Masterausbildung wurde die Fakul­
tät in den letzten Jahren mehrfach  
aus gezeichnet.

Ob in einem Unternehmen oder in einer 
Volkswirtschaft: Die Ressourcen zur  
Herstellung von Waren und Dienstleistun­
gen sind begrenzt. Ziel der Wirtschafts­
wissenschaften ist es, die Fähigkeit zu 
vermitteln, sinnvoll und nachhaltig  
mit diesen Ressourcen – Arbeit, Kapital 
und Natur – umzugehen. Das Studium  
in Basel verbindet deshalb betriebswirt­
schaftliches und volkswirtschaftliches 
Wissen und ermöglicht damit eine ganz­
heitliche Sichtweise auf menschliche 
Handlungen, gesellschaft liche Prozesse, 
volkswirtschaftliche Entwicklungen sowie 
deren vielfältige Wechselwirkungen.

Die älteste Juristische Fakultät der 
Schweiz kombiniert wissenschaftlichen 
Anspruch mit hohem Praxisbezug und 
richtet ihr Augenmerk stark auf künftige 
Rechtsentwicklungen. Mit Forschungs­
schwerpunkten wie Life­Sciences­Recht 
ist sie ganz nah am Puls der Zeit und 
schafft Entscheidungsgrundlagen für 
wichtige gesellschaftliche Herausfor­
derungen, z.B. jene der Digitalisierung. 
In der Lehre legt sie Wert auf eine gene­
ralistische Ausbildung mit der Möglich­
keit, sich im Master im Öffentlichen 
Recht, im Life­Sciences­Recht, im Inter­
nationalen Recht und neu auch im  
Strafrecht zu spezialisieren.

Juristische 
Fakultät

Philosophisch- 
Historische Fakultät

Medizinische 
Fakultät

Wirtschafts-
wissenschaftliche 
Fakultät

Theologische 
Fakultät

Fakultät für 
Psychologie
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Philosophisch- 
Naturwissenschaftliche
Fakultät

Die Philosophisch­Naturwissenschaft­
liche Fakultät besteht aus den Departe­
menten Chemie, Mathematik & Informa­
tik, Pharmazeutische Wissenschaften, 
Physik, Umweltwissenschaften, dem  
Biozentrum und dem Swiss Nanoscience 
Institute. Ihre Forschung ist für die 
gesellschaftliche Entwicklung von grosser 
Relevanz. Sie ist international vernetzt 
und Forschende werden regelmässig mit 
Preisen ausgezeichnet. Exzellent ist  
auch die Lehre, in der die Studierenden 
von einer qualitativ hochstehenden 
Betreuung sowie modernster Infrastruk­
tur profi tieren.

Die Philosophisch­Historische Fakultät 
bietet ein breites Spektrum an Studien­
fächern und ­gängen an, die zu den  
Geistes­, Kultur­ und Sozialwissenschaften 
gehören und im universitären Profilie­
rungsbereich «Kultur» angesiedelt sind. 
Sie beschäftigen sich mit Sprachen,  
Literaturen, Gesellschaften, Kunstformen, 
Geschichte, Geschlechterverhältnissen 
usw. und zeichnen sich dadurch aus, 
dass sie Forschung und Reflexion eng mit­
einander verbinden. Das Studium  
ent wickelt u.a. die Fähigkeit, historische, 
kulturelle und soziale Phänomene  
interdisziplinär zu betrachten.
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Wohnen in Basel 

Basel wird durch den Rhein in zwei Hälften 
geteilt. Links vom Rhein liegt Grossbasel, 
rechts Kleinbasel. Als Wohngegend ist Klein­
basel bei Studierenden aus zwei Gründen 
sehr beliebt: Die Mieten sind hier tiefer als 
in Grossbasel und das Nachtleben ist sehr 
aktiv. In der Grossbasler Innenstadt sind 
dafür fast alle Universitätsgebäude beheima­
tet. Ebenfalls zu Grossbasel gehört das 
Gundeli­Quartier: Es liegt zwischen den 
Gleisen des Bahnhofs SBB und dem Mar­
garethenpark im Süden der Stadt. Obwohl 
es etwas weiter weg von Zentrum und 
Rhein ist, bietet es Vorteile wie niedrigere 
Mieten und einen direkten Anschluss  
an den Bahnhof SBB. Die Wohnungssuche 
kann für Studierende zu einer ziemlichen 
Herausforderung werden. Zum Glück gibt es 
für solche Fälle die WoVe (Verein für  
Studentisches Wohnen). Die gemeinnützige 
Organisation vermietet und vermittelt 
günstigen Wohnraum an junge Menschen 
in Ausbildung.

wove.ch
markt.unibas.ch (Rubrik: Wohnen)
wgzimmer.ch
unibas.ch/genossenschaft-studentenheim
alumneum.unibas.ch

Nebenjobs

Es gibt gute Gründe für einen 
Nebenjob: Man erhält erste Ein­
blicke ins Berufsleben, gewinnt 
an finanzieller Selbstständigkeit 
und poliert seinen Lebenslauf  
auf. Arbeiten und Studieren zu 
verbinden ist immer auch eine 
Herausforderung, bei der das  
Studium an erster Stelle stehen 
sollte. In der Region Basel ist  
das Angebot an Nebenjobs ver­
gleichsweise gross. Jobangebote 
finden sich unter anderem auf 
der Web­Plattform UniMarkt. Das 
Career Service Center (CSC) der 
Universität Basel berät und unter­
stützt Studierende sowie Absolven­
tinnen und Absolventen bei  
der Laufbahnplanung und beim 
Berufseinstieg. Es unterhält 
zudem eine eigene Stellenbörse.

markt.unibas.ch (Rubrik: Job)
unibas.ch/csc
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Nachtleben 

Wenn die Laptops off sind und  
die Bibliotheken schliessen, ruft 
das Nachtleben. Das Verso, das 
Kulturlokal der Universität Basel, 
ist jeden Donnerstag ab 21 Uhr  
bis spät in die Nacht hinein geöff­
net. Der Eintritt ist frei und  
die Bar immer gut aufgefüllt.  
Was sonst noch los ist in und um 
Basel – von Ausstellungen über 
Lesungen, Konzerte bis Tanz, 
Theater und vielem mehr – zeigen 
u.a. die Online­Portale agenda­
basel.ch und museenbasel.ch. 

versobar.ch
agendabasel.ch
museenbasel.ch

Budget

Neben den Studiengebühren gibt es einige andere 
Ausgaben, die bei der Finanzierung des Studiums zu 
Buche schlagen: Auslagen für Bücher, Miete, Versi­
cherungen und persönliche Lebenshaltungskosten. 
Gleichwohl sind Leben und Wohnen in Basel im  
Vergleich zu anderen Schweizer Städten relativ güns­
tig. Tipp: Frühzeitig ein persönliches Budget erstel­
len – das kann später einiges an Bauchweh ersparen. 
Die folgende Tabelle liefert ein paar Anhaltspunkte.

Minimal CHF Durchschnitt CHF

Miete (Zimmer, WG,  
Studentenheim)

500.– 600.–

Essen, Haushalt, Kleider 450.– 600.–

Versicherung,  
Medizinische  
Versorgung

200.– 300.–

Transport 60.– 90.–

Studienmaterial 100.– 150.–

Studiengebühr 140.– 140.–

Freizeit, Kultur 150.– 220.–

Total 1600.– 2100.–

Das richtige Studienfach zu finden
ist wichtig. Genauso wichtig ist,
was ausserhalb der Uni passiert.

Und auch deshalb ist Basel die perfekte 
Stadt fürs Studium: Hier kann man  

gut wohnen, arbeiten und ausgehen.

Unisport

Ob ausgleichende Yoga­Übungen, kraftvolle Kicks  
im Boot Camp, wildromantische Seekajak­Touren 
oder ein ausgefeiltes Dribbling im Fussball – die  
Universität Basel offeriert ein Programm mit über 
100 Disziplinen in Sport, Bewegung und Körper­
bewusstsein. Neben wöchentlichen Trainings sind 
auch Camps, Weekends, Workshops, Beratungen  
und Turniere im Angebot. Ob Sporteinsteiger, Wieder­
einsteigerin, Breitensportler oder Spitzensportlerin: 
Der Unisport hat für jedes Niveau den passenden 
Kurs. Die meisten Trainings sind gratis und erfordern 
keine Voranmeldung. Zudem steht ein modernes  
Fitnesscenter zur Verfügung. Es wird von einem  
professionellen Team betrieben, das bei den Kraft­ 
und Cardiogeräten sowie dem Cirquit­Training  
mit Rat und Tat zur Seite steht.

unisport.ch
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Was kann ich an der  
Universität Basel alles  
studieren?

Einen Überblick über das Studien­
angebot an der Universität Basel  
findest du auf unserer Website.
unibas.ch/studienangebot

Wie viele Fächer kann ich 
gleichzeitig studieren?

Das hängt von der gewählten Fakul­
tät (und deinen Zeitressourcen) ab:
In Theologie, Rechtswissenschaft, 
Medizin, Psychologie, Wirtschafts­
wissenschaften und in der Regel  
in den Naturwissenschaften gibt es 
jeweils einen geschlossenen Studien­
gang mit Teilfächern und Schwer­
punkten sowie einem zusätzlichen 
Wahlbereich, der zur freien Ver­
fügung steht.

In den Geistes­ und Sozialwissen­
schaften werden normalerweise 
zwei Bachelor­ bzw. Masterstudien­
fächer miteinander kombiniert,  
hinzu kommt ebenfalls der freie 
Wahlbereich. Sich gleichzeitig  
in mehreren Studiengängen einzu­
schreiben, ist in der Regel nicht 
möglich. Die genauen Bestimmun­
gen zur Fächerkombination  
findest du unter: 
unibas.ch/anmeldung

Ich schwanke zwischen  
verschiedenen Möglich-
keiten und kann mich  
nicht entscheiden.

In der Infothek der Studienberatung 
Basel kannst du ohne Voranmeldung 
jeden Nachmittag individuelle Fragen 
stellen. Im persönlichen Gespräch 
mit einem Studienberater oder einer 
Studienberaterin kann nach einer 
Terminvereinbarung die individuel­
le Entscheidungssituation geklärt 
werden. 
studienberatung.unibas.ch

Wie hoch ist die  
Semestergebühr?
An der Universität Basel werden  
pro Semester zurzeit CHF 850.– an 
Studiengebühren erhoben; dazu 
kommen CHF 10.– für die studenti­
sche Körperschaft.

Kann ich Stipendien  
oder andere Finanzierungs-
hilfen beanspruchen?

Für die Gewährung von Stipendien 
und Darlehen ist grundsätzlich  
der Kanton zuständig, in dem die  
Eltern ihren steuerrechtlichen 
Wohnsitz haben. Eine Liste der Sti­
pendienstellen findest du unter: 
stipendien.educa.ch

Mit Stipendienfragen kannst du 
dich auch an die Sozialberatung  
der Universität Basel wenden:
Tel. +41 61 207 30 38/20
E­Mail: sozialberatung@unibas.ch

unibas.ch/sozialberatung

Gibt es Unterstützung  
für Studierende mit einer 
Behinderung oder  
chronischen Krankheit?

Die Servicestelle StoB – Studieren 
ohne Barrieren berät und unter­
stützt Studierende, um deren Nach­
teile aufgrund einer Behinderung 
oder chronischen Krankheit aus­
gleichen zu können.
Tel. +41 61 207 17 19 oder  
+41 61 207 59 82
E­Mail: stob@unibas.ch

stob.unibas.ch

Wie muss ich mich an  
der Uni anmelden?

Eine fristgerechte Anmeldung  
ist obligatorisch. Es gibt dafür zwei  
Daten, wobei bei vielen Studien­
gängen nur ein Beginn im Herbst­
semester möglich ist (siehe  
Fächerübersicht in der vorderen  
Umschlagklappe).

– 30. April für das Herbstsemester
–  30. November für das Frühjahr­

semester

Die Anmeldung erfolgt online  
über folgende Einstiegsseite: 
unibas.ch/anmeldung

Sonderregelungen:
Für das Bachelorstudium Sport,  
Bewegung und Gesundheit sowie 
das Masterstudium der Pflege­
wissenschaft ist eine Anmeldung  
bis zum 15. Februar erforderlich.

Auch für das Bachelorstudium  
Medizin muss man sich bis am  
15. Februar anmelden, und zwar  
bei swissuniversities unter: 
swissuniversities.ch/service/anmeldung-
zum-medizinstudium

Kann ich meine  
Anmeldung für eine  
Studienrichtung  
noch ändern?

Hast du dich, nachdem du deine  
Anmeldung bereits eingereicht hast, 
für ein anderes Studium an der  
Universität Basel entschieden, so 
kannst du noch bis zum Vorlesungs­
beginn einen entsprechenden  
Antrag einreichen. Das Formular 
dazu erhältst du im Studien­
sekretariat.

Ich weiss nicht, wie ich  
meinen Stundenplan an  
der Universität Basel  
zusammenstellen soll.  
Wer hilft mir dabei?

Fragen zum Studienaufbau, zur  
Studiengestaltung sowie zu Vertie­
fungs­ und Kombinationsvarianten 
beantworten gerne die Studien­
fachberatungen in den entsprechen­
den Instituten.

Die Namen, E­Mail­Adressen und  
Telefonnummern findest du im  
Vorlesungsverzeichnis online, wenn 
du den entsprechenden Studiengang 
bzw. das entsprechende Studien ­
fach wählst.
unibas.ch/vorlesungsverzeichnis

Was du schon immer 
wissen wolltest

Deine nächsten  
Schritte

Welche Vorlesungen  
werden im nächsten  
Semester angeboten?

Alle Angaben zu den Lehrveranstal­
tungen (Titel, Anzahl Kreditpun kte, 
Modulzuordnung, Dozierende, Tag, 
Zeit, Ort, Inhalt, Lernziele, Literatur 
etc.) sind im Vorlesungs verzeichnis 
zu finden.

Das Vorlesungsverzeichnis für das 
nächste Semester wird jeweils gegen 
Ende der Vorlesungszeit des voran­
gehenden Semesters publiziert. 
unibas.ch/vorlesungsverzeichnis

Was ist eine Vorlesung?

Vorlesungen sind wissenschaftliche 
Vorträge, welche die Dozierenden 
frei oder ab Manuskript halten,  
während die Studierenden zuhören 
und mitschreiben. Vorlesungen  
dienen dazu, einen Überblick über 
das Fachgebiet zu geben sowie  
den Stand der Literatur und For­
schung zu referieren. Die Vor­ und 
Nachbereitung durch die Studie­
renden vertieft den Nutzen dieses  
Angebots.

Was ist eine Übung  
respektive ein Tutorium?

Übungen und Tutorien ergänzen die 
Vorlesungen und dienen dazu, den 
Vorlesungsstoff zu reflektieren und 
zu vertiefen.

Was ist ein Seminar?

Seminare sind meistens thematisch 
auf die Vorlesungen abgestimmt.  
Sie richten sich nach dem Niveau 
der Studierenden und werden in 
Proseminare und Seminare einge­
teilt. Hier besteht für die Studieren­
den die Möglichkeit, sich in der  
Diskussion sowie mit Referaten und 
schriftlichen Arbeiten aktiv zu  
beteiligen.

Wie kann ich Sprach-
kenntnisse verbessern?

Das Sprachenzentrum der Universität 
Basel bietet allen Studierenden  
und Mitarbeitenden die Möglichkeit, 
in Kursen oder im Selbststudium 
Sprachkenntnisse zu verbessern oder 
neu zu erwerben. Vorbereitungs­
kurse für Zertifikatsprüfungen auf 
verschiedenen Niveaus in verschie­
denen Sprachen werden ebenfalls 
angeboten.
Weitere Informationen findest  
du unter:
sprachenzentrum.unibas.ch

Und wenn ich noch  
Fragen habe?

Für fast alle Fragen, die in irgend­
einer Form das Studium betreffen, 
gibt es jemanden, der weiterhelfen 
kann. Hier die Anlaufstellen:

Fragen zur Anmeldung:
Studiensekretariat
Tel. +41 (0)61 207 30 23
unibas.ch/studseksupport

Fragen zur Fächerwahl:
Studienberatung Basel
Tel. +41 (0)61 207 29 29
studienberatung.unibas.ch

Anmelden 

Eine fristgerechte Anmeldung ist obligatorisch.  
Es gibt dafür zwei Daten, wobei bei vielen Studiengängen 
nur ein Beginn im Herbstsemester möglich ist (siehe  
Fächerübersicht in der vorderen Umschlagklappe).

–  30. April für das Herbstsemester
–  30. November für das Frühjahrsemester

Die Anmeldung erfolgt online über folgende  
Einstiegsseite: unibas.ch/anmeldung

Sonderregelungen:

Für das Bachelorstudium Sport, Bewegung und Gesund­
heit sowie das Masterstudium der Pflegewissenschaft  
ist eine Anmeldung bis zum 15. Februar erforderlich.

Auch für das Bachelorstudium Medizin muss man  
sich bis am 15. Februar anmelden, und zwar bei  
swissuniversities unter: 
swissuniversities.ch/service/anmeldung-zum-medizinstudium

 
 

Immatrikulation

Ist die Semestergebühr bezahlt, kann die Immatriku­
lation erfolgen. Die Immatrikulation – d. h. die  
eigentliche Aufnahme als Studentin/Student an der  
Universität – schliesst den Anmelde­/Zulassungs ­ 
prozess ab. Mit der Immatrikulation erhältst du dann  
die UNIcard sowie 4 Studienbescheinigungen.

Weitere Informationen findest du unter:
unibas.ch/immatrikulation

 
 

Belegen

Alle Veranstaltungen, die du im Verlauf des Semesters  
besuchen möchtest, musst du innerhalb einer bestimmten 
Frist über die Online Services (services.unibas.ch)  
belegen, also auswählen. Den Zugang dazu erhältst du, 
sobald du immatrikuliert bist. Das Belegen der Lehr­
veranstaltungen ist Voraussetzung für die Teilnahme an 
den Leistungsüberprüfungen und somit für den  
Erwerb von Kreditpunkten.

1.

2.

3.

Impressum  
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Basel, Marketing & Event.  
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Gestaltung: STUDIO NEO,  
Basel. Text: Susanne Gmür,  
Luzern. Fotos: Raisa Durandi, 
Zürich, Mark Niedermann,  
Basel. Illustrationen: Sebastian 
Schwamm, Berlin. Druck: 
Steudler Press AG, Basel.  
Auflage: 3000. Publiziert:  
September 2022. Änderungen  
vor behalten! Es gelten  
die aktuellen Ordnungen der 
zustän digen Organe und  
Einheiten der Universität Basel.
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Educating 
Talents
since 1460.

Die Universität Basel bewegt!
Was die Universität Basel 
ausmacht und wo ihre Stärken 
liegen erfährst du auch im  
dreiminütigen Imagefilm unter:
unibas.ch/film

 facebook.com/unibasel

 instagram.com/unibasel 

 twitter.com/unibasel 

 youtube.com/unibasel 

 beast.unibas.ch 


